
SEGEBERG
HEUTE

Kaum waren die Handwerkerarbeiten beendet, tummelten sich bereits die Kleiner der Kindergartengruppe in den neuen Räumen.

BAD SEGEBERG
KONZERT» St. Johannes, Am Wein-
hof 16: 16.00 Orgelmusik zu Allerhei-
ligen

ÖFFNUNGSZEITEN» Hallenbad
Bad Segeberg, Theodor-Storm-Str.:
9.00-17.00 Badezeit

DALDORF
ÖFFNUNGSZEITEN» Erlebniswald
Trappenkamp, Tannenhof,
J 043 28/17 04 80: 11.00-17.00 Öff-
nungszeiten

NORDERSTEDT
AUSSTELLUNGEN» Stadtmuseum,
Friedrichsgaber Weg 290:
11.00-18.00 Deutschlandbilder. Das
vereinigte Deutschland in der Karika-
tur des Auslands

WAHLSTEDT
ÖFFNUNGSZEITEN» Aqua Fun,
Scharnhorststraße 2: 9.00-17.00 Ba-
dezeit

KINO
BAD SEGEBERG» CinePlanet5, Ol-
desloer Str. 34: 14.45, 16.45, 18.30
„Hotel Transsilvanien 2“; 14.45,
16.45, 18.40 „Alles steht Kopf“; 15.00
„Pan“; „Ritter Trenk“; 15.00, 17.15,
20.30 „Er ist wieder da“; 15.00, 17.30,
20.00 „Macho Man“; 16.30, 20.00
„Fack ju Göhte 2“; 17.00 „Der Marsia-
ner - Rettet Mark Watney“; 18.30,
20.30 „The Last Witch Hunter“; 20.15
„Crimson Peak“; „Der Marsianer - Ret-
tet Mark Watney 3D“

Für alle Orte
Polizei: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 04551/19222
Krankenhaus Bad Segeberg:
04551/8010
Polizei: Bad Segeberg, 04551/8840.
Wahlstedt, 04554/70510. Trappenkamp,
04323/2600. Geschendorf, 04553/710.
Seedorf, Tel. 04555/410. Wensin, Tel.
04559/310. Leezen, 04552/610.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienst außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen: Tel.
116 117 (montags, dienstags u. donners-
tags 18-8 Uhr am Folgetag; mittwochs u.
freitags 13-8 Uhr am Folgetag, sonn-
abends, sonntags u. feiertags 8-8 Uhr am
Folgetag.)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel. 040/5283216.
Allgemeine Anlaufpraxis der KVSH: Se-
geberger Kliniken, Krankenhausstr. 2,
Bad Segeberg, Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 17 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag und feiertags von 10 bis 13 Uhr
und 17 bis 21 Uhr.
Kinderärztliche Anlaufpraxis: Kinderkli-
nik Friedrich-Ebert-Krankenhaus Neu-
münster, Eingang Boostedter Straße, Tel.
01805/119292, mittwochs und freitags
von 17 bis 19 Uhr.
HNO-ärztlicher und augenärztlicher
Bereitschaftsdienst:Sonnabend, Sonn-
tag und feiertags von 9 bis 12 Uhr und
17 bis 19 Uhr.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst der Apotheken kann
über die Telefonnummer 22 8 33 von je-
dem Handy ohne Vorwahl erfragt wer-
den sowie über das Festnetz unter
01 37/88 82 28 33.
Im Internet: www.apothekennot-
dienst-sh.de

Bad Segeberg
HIV und AIDS Interessengemein-
schaft:Hilfe rund um die Uhr, Beglei-

tung, Beratung, Prävention und vieles
mehr, 100 % Diskretion, Tel.
0451/3991310 und Funktelefon
0177/5673015.
Kostenlose Auskunft zu Fragen der ge-
setzlichen Rentenversicherung, Kon-
tenklärung und Rentenanträge:Eveline
Scheppach-Kusch, zuständig für den
Landkreis Segeberg, Montag bis Freitag
nach telefonischer Vereinbarung, auch
Hausbesuche, Stedingweg 32, Bad Bram-
stedt, Tel. 04192/819319.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung:DRK-Sozialstation, Montag bis Frei-
tag 8-12 Uhr, Hamburger Str. 7, Tel.
04551/87557.
Beratung rund um alle Pflegethemen:
DRK Sozialstation, Hamburger Str. 7, je-
den Mittwoch von 14-18 Uhr; Beratung
für Angehörige und hilfebedürftige Senio-
ren; Anmeldung unter Tel. 04551 87557.
Pflegestützpunkt Kreis Segeberg, Bera-
tungsstelle für ältere Bürger und ihre
Angehörigen:Begegnungs- und Bera-
tungszentrum, Kirchstr. 9. Tel.
04551/955112.
Frau und Beruf: Beratungsstelle, Mon-
tag bis Freitag 9-12.30 Uhr und Mitt-
woch 14.30-19.00 Uhr, Bahnhofstr.2, Tel.
04551/944002.
Pro Familia Beratungsstelle - bei Pro-
blemen und Fragen rund um die Liebe,
Partnerschaft, Sexualität, Familienpla-
nung und Schwangerschaft:Dienstag
bis Freitag 9-12 Uhr, Montag und Diens-
tag 14-15 Uhr, Donnerstag 17-18 Uhr,
Tel. 04551/94891.
Beratungszeiten der Rheuma-Li-
ga:Dienstag von 14-17 Uhr und Donners-
tag von 9-12 Uhr , Gesprächskreis für Fi-
bromyalgie-Betroffene jeden ersten
Dienstag im Monat in der AOK, Seminar-
weg 6, Tel. 04551/82150.
Migrationssozialberatung für Aussied-
ler, Ausländer und Flüchtlinge:Diakoni-
sches Werk, Sprechzeiten Montag, Mitt-
woch bis Freitag, 9-12 Uhr, Kirchstr.9a,
Tel. 04551/955302, Beratung und Antrag-
stellung für Müttergenesungskuren zu
den regulären Geschäftszeiten von 9-14
Uhr, Termine werden gezielt vereinbart
unter Tel. 04551/955300.
Erziehungs- und Lebensberatung: Dia-
konisches Werk, Montag bis Freitag,
9-12 Uhr, Kirchstr.9a, Tel. 04551/955310.

BAD SEGEBERG
BIBLIOTHEKEN» Stadtbücherei,
Oldesloer Straße 20: 13.00-18.00
Ausleihzeit
ÖFFNUNGSZEITEN» Begeg-
nungs- und Beratungszentrum, 1.
OG, Kirchstr. 9: 10.00-12.00 Behör-
denlotse
Hallenbad Bad Segeberg, Theo-
dor-Storm-Str.: 9.00-20.00 Badezeit

BORNHÖVED
SITZUNG» Offene Ganztagsschu-
le, Jahnweg: 19.30 Bauausschuss
des Schulverband Sventana Bornhö-
ved
ÖFFNUNGSZEITEN» ATS-Suchtbe-
ratungsstelle, Lindenstr. 5:
15.00-18.00 Offene Sprechstunde

DALDORF
ÖFFNUNGSZEITEN» Erlebnis-
wald Trappenkamp, Tannenhof,
J 043 28/17 04 80: 9.00-17.00 Öff-
nungszeiten

OERING
LESUNG/PODIUM» Dorfgemein-

schaftsraum: 19.00 Sicherheit inner-
halb und außerhalb der eigenen vier
Wände

TRAPPENKAMP
ÖFFNUNGSZEITEN» Amt Bornhö-
ved im Bürgerhaus, Am Markt,
J 043 23/907 70: 13.30-17.30 Öff-
nungszeiten

WAHLSTEDT
BIBLIOTHEKEN» Stadtbücherei
und Artothek, Markt 2: 9.00-12.00,
14.00-18.00 Ausleihzeiten
FREIZEIT» Begegnungsstätte,
Waldstraße 1: 15.00-17.00 Klön-
und Spielnachmittag der Awo
SITZUNG» Rathaus, Markt 3:
18.00 Ausschuss für Planung, Bau
und Verkehr
ÖFFNUNGSZEITEN» Aqua Fun,
Scharnhorststraße 2: 9.00-20.00 Ba-
dezeit
Dr.-Hermann-Lindrath-Str.,
J 045 54/43 33: 7.30-17.00 Sprech-
stunde des Kinderschutzbundes
Segeberger Str. 38: 14.00-16.00
Kleiderstube – Ausgabe von Klei-
dung; 16.00-17.00 Kleiderstube –
Annahme von Kleidung

Bad Segeberg. Vor 25 Jahren konnte sich der
Bad Segeberger Ortsverband des Deutschen
Kinderschutzbundes über den Einzug in sein
neues Domizil in der Dorfstraße freuen. In nur
vier Monaten wurde das 1914 erbaute und
stark renovierungsbedürftige, freistehende
Gebäude seinerzeit unter der Leitung des Se-

geberger Architekten Eberhard Haberland in-
standgesetzt. „Der Umbau wurde aus Bun-
des- und Landesmitteln und mit nachhaltiger
Förderung durch den Kreis und die Stadt fi-
nanziert“, sagte die Vorsitzende Margret
Schultes und freute sich vor allem darüber,
dass ein langfristigen Mietvertrag mit dem

Land Schleswig-Holstein realisiert werden
konnte. Mit der neuen Heimat standen gleich
neue Projekte vor der Tür: Kinder sollten nach
der Schule bei den Hausaufgaben unterstützt
werden, warme Mahlzeiten gab es aus der
neuen Küche und der Kindergarten konnte
wieder seinen Betrieb aufnehmen.

HIER FINDEN SIE HILFE

TERMINE MORGEN

Bad Segeberg. „Sprache und Ar-
beit sind die Schüssel zur Integrati-
on“, sagt Emanuel Richter, Perso-
nalleiterbeiPelz, und sein Sitznach-
bar, Möbel Krafts Hausleiter Peter
Kruse, nickt: Klar würden sie
Flüchtlinge beschäftigen, sagen
sie. Andere in Segeberg tun es be-
reits. Doch Vorschriften und Geset-
ze sind so vertrackt, dass guter Wil-
le mitunter bis an die Schmerzgren-
ze strapaziert wird. Um durch Infor-
mation den Weg zu verbessern, lud
WirtschaftsentwicklerMarkusTret-
tin wichtige Akteure und potenziel-
len Arbeitgeber zum Infoabend.
Die im Aufbau befindliche Koordi-
nierungsstelle zur integrationsori-
entierten Aufnahme von Flüchtlin-
gen des Kreises, das Jobcenter und
die Bundesagentur für Arbeit (BA)
standen dabei Rede und Antwort.

Wie zäh aber das Verfahren, um
einen Flüchtling in Arbeit zu brin-
gen, sein kann, davon berichteten
Unternehmer aus dem Segebergi-
schen, aber auch Helfer. Vor allem
die Statusklärung braucht Zeit. Da-
bei brächten vor allem junge
Flüchtlinge unter 25 Jahren hohes
Potenzial und Engagement mit,
wie Segebergs BA-Bereichsleiter
Michael Westerfeld betont. „Wir
sind alle noch nicht perfekt in die-
sem Thema. Die Vorschriften än-
dern sich derzeit ständig. Das Bes-
te, was wir tun können, ist uns zu
vernetzen.“

Wann darf ein Flüchtling arbeiten?
Anerkannte Flüchtlinge mit Auf-
enthaltserlaubnis dürfen jede Be-
schäftigung annehmen. „Das be-
deutet gleichzeitig, dass derjenige
Anspruch auf Leistungen des Job-
centers hat. Dabei spielt es keine
Rolle, wie lange er sich bereits in
Deutschland aufgehalten hat“, so
Stefan Stahl vom Jobcenter.

Wer erhält einen eingeschränkten Ar-
beitsmarktzugang?
Asylsuchendemit sogenannterAuf-
enthaltsgestattung oder Duldung.
Für sie kann die Ausländerbehörde
nach drei Monaten eine einge-
schränkte Arbeitserlaubnis ertei-
len. Das bedeutet: Die Ausländer-
behörde muss dem Job zustimmen,
die Arbeitsbedingungen dürfen
nicht ungünstiger als für andere

sein, und bei einer sogenannten
Vorrangprüfung wird abgeklopft,
ob die Stelle nicht von einem Deut-
schen oder einem EU-Bürger be-
setzt werden kann. Bis zu 14 Tage
kann diese Prüfung dauern.

Die Vorrangprüfung entfällt bei
Hochschulabsolventen aus Man-
gelberufen (Blue-Card-Vorausset-
zungen) oder einer abgeschlosse-
nen Ausbildung in einem Mangel-

beruf. Betriebliche Ausbildungen
sind für Geduldete sofort und für
Asylbewerber ab dem 4. Monat mit
Genehmigung der Ausländerbe-
hörde möglich. Diese Genehmi-
gung ist auch für Einstiegsqualifi-
zierungen und Praktika zur Vorbe-
reitung auf einen Job nötig. Schul-
praktika sind genehmigungsfrei.
Mehr Infos im Netz unter www.re-
gionet-badsegeberg.de.  hil

Arbeitgebern, die Flüchtlinge in ihren
Betrieb integrieren möchten, steht als
Ansprechpartner Alexander Stojimiro-
vic zur Verfügung: J 040/52 65 22 22.
Beim Jobcenter werden Fragen zur In-
tegration von Flüchtlingen in den Ar-
beitsmarkt im Projekt Stellwerk beant-
wortet: J 0 45 51 /90 83 414 oder
90 83 407.
Wer sich für Flüchtlinge engagieren
möchte, aber nicht weiß wie, kann sich
an Leeza Lorenz wenden. Sie ist An-
sprechpartnerin für Ehrenamtliche

beim Kreis Segeberg. Zu erreichen ist
Lorenz unter J 0 45 51/95 17 62 oder
per E-Mail: Leeza.Lorenz@kreis-se.de
Weitere Kontakte:
Wahlstedt: E-Mail: fluechtlinge@wahl-
stedt.de
Verein „Alleineinboot“: E-Mail in-
fo@alleineinboot.com; Internet:
www.alleineinboot.com
Verein Willkommen in Boostedt,
E-Mail: info@willkommen-in-boo-
stedt.de; Internet: www.willkom-
men-in-boostedt.de

Flüchtlinge und Arbeitsmarkt:
Der bürokratische Hürdenlauf

Arbeitgeber, die Flüchtlinge beschäftigen wollen, müssen viel beachten und brauchen
einen langen Atem – Jobcenter und Agentur für Arbeit haben eine Hilfsoffensive gestartet

Hier können Sie helfen

14759 leistungs-
berechtig-
te Perso-

nen betreut das Jobcenter des Kreises
Segeberg insgesamt. Davon sind
10271 erwerbsfähig (Stand Juni 2015).

506 erwerbsfähige leis-
tungsberechtigte
Männer und Frauen,

die als Flüchtlinge gelten, sind beim
Jobcenter des Kreises Segeberg gemel-
det (Stand 13.10.2015).

Bad Segeberg. Singen und Musizie-
ren mit Kindern unter drei Jahren:
Wie das geht, das wird in einem Bil-
dungsangebot gezeigt, das sich an
pädagogischeFachkräfte imkirchli-
chen Bereich, in Kindertagesstät-
ten, in Familienbildungsstätten
und in der Gemeindearbeit, an Ta-

gespflegepersonen, ehrenamtlich
Tätigeund alle anderen Interessier-
ten richtet.

Als Erzieherin in der Krippe oder
alsTagespflegeperson imeher fami-
liären Kreis stellt sich immer wieder
die Frage, wie kann ich am besten
mit Kindern musizieren? Welche

Liedersind fürwelcheKindergeeig-
net? Wie kann ich einen typischen
Morgenkreis mit Rhythmus, Bewe-
gung und Gesang bereichern?
Muss ich dafür selbst musikalisch
sein? Und welche Instrumente ma-
chen für Kinder wirklich Sinn?

In diesem Workshop werden

Tipps aller Art gegeben. Der Kur-
sus findet am Sonnabend, 7. No-
vember, von 9.30 bis 13 Uhr, im
Evangelischen Bildungswerk, Fal-
kenburger Straße 88, in Bad Sege-
berg statt. Die Gebühr beträgt
14,50 Euro. Anmeldung unter J

0 45 51/9 63 64 45.

Flüchtlinge in Jobs bringen: Diese Woche standen Segebergs Experten
Unternehmern und Helfern in Bad Segeberg Rede und Antwort.  Fotos: hil

Fakten

D)D) Der Großteil der
Flüchtlinge unter 25 Jahren
bringt großes Potenzial mit.“
Michael Westerfeld, Agentur für Arbeit

Wie man Kinder mit Musik begeistern kann

» Vor 25 Jahren

Neues Domizil für den Kinderschutzbund

Möchten Sie hier Termine für
Veranstaltungen bekannt geben?
Schicken Sie uns eine E-Mail an

redaktion.segeberg@ln-luebeck.de
Schicken Sie ein Fax an
J 045 51/88 23 59

Schreiben Sie an
Lübecker Nachrichten

Redaktion Segeberg
Kirchstraße 45

23795 Bad Segeberg
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